
Al lM la l l zur Laibachcr Zeitung.
>ll. 300. F r e i t a g den 31. December 1853
Z «85 « ( , ) Nr. " 4 2 3 .

K u n d m a ch u n g.
der k. k. S t a t t h a l t e r e i f ü r K r a i , , .

Der Jahrgang 1847 der illyrischen Provln-
zial ^ Gesetz-Sammlung, enthaltend die GeschO
und Verordnungen vom l Jänner bis letzten
December , 8 4 7 , ist so eben erschienen und be,
dem Buchhändler und Aerschleisier der Gesetz-
blatter für das Herzogthum Krain, G e o r g Ler ^
chcr in Laibach, um den Preis von l si, 3U kr.
pr Exemplar zu haben.

Laibach am 18. 3iooember l «52 .
G u s t a v Graf v. E h o r i n s k y ,

t, k. Statchalter.

I U7». u (2)
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Finanz-Bezilks-Direction zu
U»ghvl>r in Ungarn wird hiemit bekannt gemacht,
daß Be. k. k. apost. Majestät, um der Industrie
ln diesem Theile Oberun^arns einen gedeihliche-
len Aufschwung zu verleihen und der ärmeren
Classe der Bevölkerung einen ergiebigeren Ver-
dienst zu bereiten, über den Antrag der Behörden
die Errichtunq einer Glasfabrik im Gebiete, der
Gemeinde 5!y»tta, im Unghv-n- Eomitate, nahe an
der Gränze Galiziens, allergnädigst zu genehmi-
gen geruhet haben.

Dem gemäß wird in einem schr anmuthigen
Thale, welches von dem floßbaren Lyutta-Flusse
durchströmt w i rd , eine aus <i Joch Niesen-
gründ bestehende, hart an dem linken Ufer dieses
Flusses liegende Fläche, dem Ui,t<r.,chmer zur
Erbauung der Werke, Wohnungen,, Magazme,
ft. d. gl.' auf scine Kosten, dann insbesondere
ein sehr fiuchtbarer Wrund, der bis zu hundert
Jochen und mehr erweitert werden kann. und
hatt an dem lechten Ufer des Flusses, gegenüber
des ersteren Grundes l ic^t, zur Gründung von
Arbeiterwohnungen überlassen.

I m Jahre »853 wird von Lyutta nach Czer-
noholova und von da nach Dr»brinics, welcher
Ort schon an der Comilatsstraße liegt, ein guter
ebener Weg elbauet, der Lyutta dann mit UnglMlr
verbindet. Die Auüfuhr det Erzeugnisse in das
westliche und südliche Ungarn ist dann vollkom-
men gesichert, ebenso wie nach Galizien. Der
Glasfabrik z„ Lyutta steht ein Absatz fast auf
3<>,U ^ Meilen zu Gebote.

Dem Unternehmer wi ld das, znr Erbauung
der sämmtlichen Wohn-, Werks- und Wirchschafts-
geba'ude erforderliche Bauholz, dann.das, zum
Betricbe des Geschäftes und zur Behcitzung der
eigenen Wohnungen und Jener der Arbeiten noth-
wendige Brennholz, ferner das zur Vornahme
künftiger Neubauten und Reparaturen erforder-
liche Bau» und Werkholz um den jeweiligen
Tarifpreis, der für den Verkauf im Allgemeinen
gilt, erfolgt. Ebenso andere Baumaterialien.

Es lvelden zur Richtschnur die jetzigen Ver-
fehle, fipreise hier angeführt.

Bleni'holz: hartes am Stamme, pr. Wald
klafter 3 Schuh lang, 30 k,.

. ( Astholz, pr. Waldklafter , 5 kr. C M .
V " " ^ ( Bürtelholz, dto l l , dlo

w e i c l ^ l ^stholz, pr. Waldklafter ,N dto
w e l c y ^ ^^ .^^) l ) lz , dto <j dto

Sandsteine;, die Cubik - Klafter durch den Käu-
fer erzeugt 2« kr. C. M . , Erzeugungskosten l st.
Tannene Pfosten 2 ' ^ Klafter lang', 4 Zoll dlck,

44 kr.
Tannene Bankladen l. Classe, l Zoll dick, 2 ' ^

Klafter lanss, l t i kr.
Tanncne Bankladen l l . Classe, l Zoll dick, 2 '^,

Klafter lanq, , 4 kr.
TanneneBankladcn l l l . Classe, ^ Zoll dick, 2 ' ) ,

Klafter lang, 12 kr.

Tannene Schindellatten, 2 ' ^ Klafter lang, 4 ' , kr.
Weiche Schwä'ttlmge, 2 ' , Klaftel lang, I.Classe,

2 kr.

Weiche Schwattlinge, 2 ' ^ Klafter lang. l l .
Classe, 2 kr.

Schindeln l « W stück, 22 ZoU lang, 3 st, >2 kr.
Maschinschindcln ^UW Stück, 22 Zoll lang, 3 st.

3« kr.
Weiche Dippelbaume, der Cubikschuh 3 kr.
Dachgesperre und AbfaUholz, der Cubikschuh 2 kr.
der Metzen Kalk l st.
der männliche Tagewerker taglich I t t kr.

Der Bedarf der Glasfablik an Hölzern wird
durch die Rcichsfolste im l'yrttla - Thale und in
den angranzenden Revieren überreichend gedeckt.

Der '.yultastuß und die umliegenden Felocl
liefern Ouaiz, aUcin es bestehen noch besonders
im Gebiete der Gemeinde Quarzfelsen, welche
ein vorzügliches Mattriale liefern. das mit ge
ringen Kosten zu dem Werke gebracht werden kann,

Die Pottasche kann von dem Unternehmer
selbst erzeugt, odcr um den Localpreiö^erlßngt
werden. ^ ? ' ! l , ^

Dem Unternehmer w i l d , wenn er cine S i
chersteliling mit einem bestimmten Betrage lei-
stet, ein halbjähriger Credit zur Zahlung fm
Holz und Materiale aller Art eingeräumt. Dcr
Unternehmer ist Eigenthümer der, auf dem pacht
weise überlassenen Grunde und Boden erbauten
Häuser, Werke, Wohn- u. Wuthschasts^ebäude.

Die Ueberlassung des Grundes und Bodens,
zur Benützung von Seite deS Unternehmers, fin-
det Pachtwelse auf die Dauer von dreißig Iah»
rcn Statt . Nach Ausgang der Pachtung ist die
Forstverwalcung berechtiget, die sämmtlichen Ge.
bäudc und Anstalten, Vorrichtungen, Geraih-
schaffn und Vorratye, gegen eine unparteische
Schätzung an sich zu v.,».^>n. i iMerne nlchl eln
neuer Vertrag zu Stande kommen sollte.

An dem Puncte, an dem der Aufbau S ta l l
findet, ka»n mit groß.m Vortheile eine bedeu-
tende Bientnzucht gclllcden werden.

Zur Erlangung dieser Unternehmung wird
der Concurs bls Ende Jänner l t t53 eröffnet u.
z. nur mittelst hier einzulegender sckllfllicher Off.rlc.

Der Offereltt hat zu errlären, welchen Be
trag er sür das I^ch zu seln»r Benützung gê
stellten Grundes als jahrllch.n PachlschlUlng zu
entrichten sich verpstlchtel. Er hat >euie Mo^a
lität durch obrigkeitliche Zeugnisse nachzuweisen
und darzuthun, daß er die zur Errichtung elneb
solchen Wertes nöthigen Fonoe besitze.

Das den, Offerte belzuschlißß.noe Reugeld vo»
Funfhund.lt Gulden C. M . blelbt bib ;ur n-
folgten Erbauung des Werkes in Händen d r̂
Finanz-Bezilks-Dlreclion und ist d.m Aerar ver̂
fallen, wenn binnen einem V-e r te l . I ay r , vom
Tage der Kundmachung der Ratif ication, nichl
Hand an die Erbauung des Werkes gelegt, oder
vor dem ContractSs^lusse zurückgetreten wno.

Das Offert verpstichtet den Unternehmer von
dem Augenblicke der Ueberreichung, das Aerar
aber erst von der höheren Ratification an.

Die näheren Bedingungen können inzwischen
hier eingesehen werden.

Unghvilr am 28. November ll"5>2.
v. P a u m g a r t t e n ,

k. k. Finanzrath und Bezirks - Director.

Z. «83. i. (3) Nr, 16803, :.<l »3795

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera!-B.zi lks-Verwaltung
in Nlust.idtl wird hi.mit b.sannt gegeben, daß
Vewerler um d e Aufnahme in die k. k. Finanz
wache g.sncht werden.

Zu dieser Aufnahme sind jci:c Bewerber ge-
eignet, wllchc:
:,) Die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
k) Einen rüstigen, vollkommen g»funden Körper

haben,
c.) Uüvlrcheliclt, und so weit es sich um W>t»

wer haudell, kmderlob siuo. z

<l) I m Lcbcnsaltr nicht unter nrunz,hu, und
nicht über dr.ißig Jahre stehen. Diejenigen,
welche a»s dem activen Dienste der k. k. Armee
unmittelbar, od»r doch vor Verlauf Eines
Jahres nach Erlangung des Mi l i tä r A^schi.des
z^r Flnanzwacbe übsltr.ten, genießen die Be«
>,ül,stia.u' g, daß sie bis zum vollendeten Alter
von fünf und dreißig Jahren aufgenommen
werden dürfen.

«) Der Aufzunehmende muß d<s Lesens, Schrei»
bens, der Anfangsgründe d»r Rechenkunst und
der Landes oder einer verwandtln Sprache, auf
j.den Fall aber der deutschen Sprache kundig
sein.

l ) Der Auf,un,hm»nde muß sich über den frühe-
ren Lebenswandel befriedigend ausweisen, daher
die pfa> sämtlichen Tl l ten; lu^nf fe auch von der
h«t'effcl!df„ politischen Od l igk „ t bestät'gt sein
müssen.

Die Ausnahme in den Mannschaslsstand der
k. k. Fjnanzn^acke geschieht in d,r Regel als AufH,
sehvr, und auf die Dau^r von vier Jahr ,» , mit
dem der k. k. Cam.ral- Bezirks- Verwaltung vor»
behaltenen Rechte, den Aufgenommenen im Laufe
d>s ersten I a h es dcs D'rlist.s entheren zu kön-
nen Nach Ablauf der vier ersten Jahre erlischt
ras cing<g>i!ia.ne Dienstvelhaltniß, und es st<ht
sowohl dem Maone frei . aus dem Wachkörp.r
^uSzl»tr»t'N, alS auch t>er Behörde, ihn d«S D>en-
st.o zu entheben. Sucht er dagegen um die dauernde
Aufnahme an, so kann ihm solche unt.r der Vor»
aussetzung, daß er sich derselben durch seine bis-
herig»' Verwendung würdig »nachte, u. auch soust
srilie Beibehaltung im Dienste siäi als zulasse dar»
st^rlt, d 'wi l l ig ' t werden, und es kommen ihm im
Gj5lvc»hs«I«qssliUe die aU^eMiinen Begünstigung.n
i u , aus w.lche ein dlsinitiv angestellt.r Btaats-
diener Anspiuch hat.

Dle Genüsse eln«ö Finanzwack.Aufschtrs de,
stehen :

Z. I n einer taglichen Löhnung m'l fünfzehn
Kr.uz.rn.

2 I n einem Zuschüsse zu ^shnünq mit täg-
lichen zchn Kr.uz rn.

3. I n eimm B»kle>oungöd»itlage von jährli?
chen fün.f^hi! Gilden.

4, I n der Unt.vblina.ung auf Hosten 5.6
Btacusschahls.

Dxj . ' l l l^ . l ! I n d v'duen, w.lct),' slmit in d>̂
k. k Fi'-ai^wacke e>n;utt.tcn wüns^e«, h^d,< sich
tni d.r Ausnahlls Elmm fsio» in, ^lmts.i.bände ,
c>l»s»r k k. 6aweral?B,>!lk5 s<elwa!tul,ci plüön-
lich zu nnld.n, unl! di» oben er,!ahnten Eigen-
schaft, n g»'>ü^»"d n>cl»zuw>l1en.

K.k. C^m.^al Be^'lks-Verw^ltung Neustudtl
am l z. Dlcember l^5Z2.

Z. «^4. l« (2) "

Licltatlons - Verlautbarung.
Wegen Ausfühlung jener Bauobjecte, ivelche

in Folge der im Monate November l « , l ein-
getretenen Elementar Ereignisse an der Wmzner
Reichsstraße wegen Sicl)e>-stcllung der (sommuni»
cation zur Herstellung als dringend nothwendig
sich darst.llen, und bei der am tt. November
l. I . bereits abgehaltenen Licitations ^Verhand-
lung hierauf keine Anbote gemacht wurden, wird
in Folge Weisung der löblichen k. t. Landesdau«
direction vom ° / , , December l. I , Z. 3U32,
den 5. Jänner l t t53 Vormittag um U Uhr bei
der löblichen k. k. Bezilkshauptmannschaft Rad-
mannsdoi f eine neuerliche Verhandlung über nach-
stehende Bauten abgehalten werden, und zwar:
1) Die Herstellung des Steinwurfes zur Sicher«

stellung der Straße zwischen dem Distanz«
Zeichen ( ) ! » 2 - I 3 , im Ottoker Wegmeister-
Districte, «m Ausbotsbetrage von 372 ft. 5»>!j kr.

2) Die Reconstrullion des rechtsei,
liqen Brückenkopfes sammt der
Usawaucr an dtt Iauetburgcl



88l
Brücke in cbcn diesem Wegmei-
ster-Districte mit dcm Kosten«
aufwandc von . . . . . 8 4 7 » 3 0 >>

3) Die Reconstruction der St ra-
ßcnstützmauer nebst del Herstel-
lung einer Wandmaucr zwischen
demDistanz-Zeichen^V^2-»3,
im Kronauer Wegmeistcr-Di-
stricte, zusammen im Auödots-
betraq von 2 l 5 v » 2 3 »

4) Die Helstcllung eines Eteinwur-
fes zur Sicherung der TNaße,
im Distanz-Zeichen V > 4 - l 2 ,
mit dem Kostenaufwand? von 54O » 45 >>

5t) Die Reconstruction der hölzernen
Brücke, im Distanz - selchen
V l l ^ I - 4 , im Ausbotsbetrage
von 6<i5 » 28 »

6) Die Herstestung einer Straßen-
stützmauer, im Distanz ^Zeichen
V I I ^ 5 - t l , im ?lu6dotsl.'etrage
von 5l i8 » 40 >>

7) Die Herstellung einer zrveitcn
Stützmauer, im Distanz-Zei-
chen V I I ^ 5 - 7 , mit dem Ko-
stenaufwande von . . . . 5 5 t t » 4 9 »

Zusammen im Betrage von . 574t t f l 30kr.

Vor Beginn dicser neuerlichen mündlichen
Li.itatiuns-Verhandlung ist übrigens jeder i!ici-
tant verdungen, daö 5A Reugeld der Licilations-
Commission zu erlegen, welches nach erfolgter
Genehmigung seines Aodoteo auf die vorgeschrie
bene I t t S (Zaution zu ergänzen, und diese bis
zum Ausgange der bedungenen einjährigen Haf
tungszcit, vom Tage der erfolgten (Hollauoirmig
und Uebernahme des vollendeten Bauobjectes an
gerechnet, bei der betreffenden D»'posltencasse d^
ponirt zu verbleiben haben wird.

Die Zcit für die wirkliche Ausführung dieser
Bauobjecte ist vom Tage der Uebergabe dersel-
ben an gerechnet, und zwar bei der :ul l <?l <i
vorkommenden Herstellungen binnen !> Wochen,
bei dem .'<<! 3 vorkommenden Bau d«r Stütz
und Wandmauer biom'n 2<l Wochen, bei :»<l 4
< l 5 vorkommenden Herstellung binnen Ni> Wo
chen, und bei dem :<<! <i <'l, 7 aus.^ebotcncn Bau
der Htraßcnstützmauer binnen l 2 Wochen fest'
gesetzt.

Die durch die Liquidirung sich herausstellen-
den Einschädigungsbeträge werden bei den üd l ,
4, 6 ed 7 vorkommenden Bauobjecten nach er-
folgter Vollendung, (^oUaudirung uno Uebcr̂
nähme derselben, für den :><l 2 <!l 5 vorkom^
menden Bau in z>̂ ei glrichen Raten, und zwar
die erste Rate nach bis zur Hälfte vo>,gerücktem
Baue, die letzte Rate hingegen nach erfolgttr
ganzlicher Vollendung, (ZoUaudirung und End-
abrechnung, bei dem i«<l 3 vorkommenden Bau^'
der Straßenstüh.' llnd Wandinauer hingegen in
3 gleichen Raten. im Verhältniffe des vorgc
rückten Baues, und die letzte Rate ebenfalls nach
gänzlicher Vollendung und (5ollaudnung bei dem
Domizil des betreffenden Unternehmels zunächst
befindlichen öffentlichen (Hasse zahlbar angewiesen
werden.

Die übrigen allgemeinen und speziellen Lici
talionsbedingnisse, dann Baupläne und Aaube^
schrelbungen, so wie die summarischen Kosten-
Ueberschläge tönneu bei dem gefertigten Bezirks-
bauamte täglich in den gewöhnlichen Amtsstun-
den, und am Tage der ^citations - Verhandlung
auch bei der genannten k. k. Bezirkshauptmann
schaft eingesehen werden.

Zu dieser neuerlichen LicitationsVerhandlung
welden demnach alle Unternehmungslustigen mit
dem Beifügen eingeladen, daß, im Falle dle Her-
stellung dieser ausgebotenen Bauobjekte nicht um
oder unter dem Ausrufsprcis an Mann gebracht
werden sollte, dicßfaUs auch. höhere Anbote an-
genommen wrrdni.

Zum 2chlll,se muß nur noch b<m<>kt werden,
daß schriftliche Offerte, gchölig verfaßt und mit
dem bedungenen 5"/^ Badlum versehen, nur vor
Beginn der mündlichen Versteigerung angenom
men, später einlaufende hingegen nicht beachtet
und zulückqewiesen werden müßten.

Vom k. k. Bezirköbauamte Kraindurg am
2<l December l8.'»2.

Z. «75. .-. (3) Nr. l l ,< i i>
K u n d m a ch u n g.

Vtyuf t dc'. Deckung dcr Erforderniß an Back'
mehl bis Ende Ju l i oder auch bis Ende October
!K53 soll, laut Mittheilung des hiesigen k̂  k
M llilär - Fil ial - Verpstegs - Magazins vom 2N.
d. M . , Z. 3 4 4 , in Folge erhaltenen höhern Auf-
tlages die Einlicferung von Korn oder Halb-

frucht in das hiesige Verpflegö - Magazin S ta t t
finden, zu welchem Ende eine Einlieferungs-Ver-
handlung in der Amtskanzlei der hierortigen k. k.
Bezirkshauptlnaniischaft am 4. Jänner »85,3
Vormittags l<t Uhr vorgenommen werden wird.

Das Elforderniß belauft sich:
!l) zum Auslaugen bis Ende Ju l i I85 ' t

auf 5»'̂ 2 nicd. österr. Mehen Korn oder
» " l l l i » » ^ Halofiucht;

l>) zu.n .Auslangen bis Ende October I^.',3 aber
auf !)2<i nied. österr. Metzen Korn oder
» 8!>tt » » >, Halbfrucht.
Der nied. österr. Metzen Korn muß wenig-

stens 75, Pfund, und der von Halbfrucht wenig-
stens ?i>j Pfund wiegen.

Die Frucht muß rein und gesund, und darf
nicht ausgewachsen und mit Wicken oder anoerm
fremden Bamenwerk vermengt sein.

Jeder Offerent hat eine mit lN Percent von
der nach dem Offertspreise sich herausstellenden
"esammlbeköstigilllg der ;ur Lieferung angebote-

nen Fruchlquantität berechnete (Kaution zu erlegen.
Die Unternehmungslustigen werden zur Theil-

nahme an der oießfälligen Verhandlung mit dem
Beisätze eingeladen, daß die nähern Einlieferungs»
Bedingnisse täglich in der hierorligen k. k. Ver«
Pflugs - Magazins - Kanzlei eingesehen welden
können.

Neustadll am 2 l . December 185,2.

Der k. k. Bezirkshauptmann:

F r a n z M o r d a x .

Z. 1833. ^ l ) Nr. 6458.
E d i c t .

V«r dcm k. k, Bezilkssskrichtc Gurkfeld haben
alle Dicieniq«»!,, wllche an die Vcrlcssclischaft deS
den 20 December 1852 verstorbenen Johann
Duornig von Gcritza, als GllNidigsr eine For-
dtru^q zu stcUcn habe»,, zur ?l,imelc>lilig ,mb
Dartliulniq d,lslll>cn dc» 2 8, F e b r u a r 1853
3^>mllt.igs U Ul)s zu erscheinen, oder bis dahin
ihl A>,!l,eld!»ngsgesllch schriftlich zu liberrcichs,,, widri-
aenß diesen Gläiidia/ln. an die 3^>l>.sscnschalt, wenn
sie durch die B'zahllma, rer angemeldeten Forderunr
,̂en erschöpit würde, r,in weiterer Anspruch zustande,

als insofern ilncn ei» Psaxdrecht sselnihlt.
Gurtftld den 23. December lk52.

Dcr t. e. Vezirksrichter:
S c h u l l c r.

nachstehende
wünschen zum neuen Jahre ,853 allen ihren hochverehrten Gönnern uno Freunden Glück und Segen von Vott dem Geber

alles Guten, und haben sich durch Losung oer Neujahrs-Blllete für die Armen von allen
sonst üblichen Neujahrswünschen losgesagt.

An m , l k u » g. Die mit Btilnche» Vezeichiletei, haben sich du-ch Ab»ah>,,e besonderer Erlaßkarten auch vo>, den Glückwünschen z« Geburts« und Naiuensfestett
sür 0as Jahr ,35.5 loegesâ t»

( F o r t s e t z u n g . )

Hr. Hysommus ll l l i ich, Forstmeister i» Veldes,
samnn Familie.

* , B. L, Veihontz, Goldschl̂ ger, sammt Familie.
„ Dk. PerüstcilN'l'.
„ Simo» Vovr', Pfari -Vol st, her i» ?),adll!a!>nsdo> f.
» Iohaü» Kopeyby, Pfairei in S t . Veit beiSiltich.
„ Franz X. Souvan, sammt Familie.

* Fr. Elisabeth May>-, ?lpoth^kerswitwe, sammt Familie.
* Hr. Ioh. B^pc, Pleschko, Siebmacher und Holz-

war,«chandler, sammc Familie,
* „ Io'ef Hofmann, k. k. Sceuei-Inspector.
* Fr. Helene Hofmann, d ssen s^emalin,
* Hr. Ioh. ,Cl)!ys. Po^azha!', Domherr,
* „ Geoig Orabnei, Pra's'ect im f. b. Aloisianum
* „ Malih, Jericho, Piascct im f. b ?lloisunn>m.
* ^ Ant. Pertcllt, k. t. Profestor.
* „ Vinc seu'xqc,, sammt Fiau.

« Ios <>'k, Pfarrer in S^I^ach.
^ „ Dr, Ahazhizh, samnit Famili,.

» Johann Mercher, Staacsbuchhaltnnqs.- Rech
nlliigö'Official, sammt Famil».>.

^ « V'ncen^ Fischer,' sammt F>au und Sch>veste>',
* Familie Schmidc in lüji,̂ I<Ä

Hr, Johann Ec'ler v. Schivizhoffen, k. k. Landiach.
sainmt Mntter.

* » Tschofen, Cameral'ath, s^mmt Fran.
* .» Ios Kaus. sammt Frau.
* „ Gnstav Graf ChorinSky. t, t. Srat'halter.
^ Fr. Anna Glafi,, v. Chorinöky, geb. F.eiin v, Bock.
'' F»I Caroline Fre,in von Bock.
* H>-, Aler Schmier,chitsch, Pfarrer in D>a?gosche.
* ,> V nc. Eqgeobeiger, Apotheken
* „ L.'op. Tschuk, Haus^esltzn'.
* » Dr. Josef Regnard, Finanz Proc,-Adinnct.
* » Jacob Fridilch, sammt Fran und Familie.
" » Carl Kranz, Dii.ctor der Zucker-Raffinerien zu

Laidach und Giah, sammt Familie.

* Die k. k. pi iv ^aibacher Zucke» .- Raffinerie.
* Hr. Dr. Pfeffeier (Senio>), sammt Familie.
* , Dr Ant. Pfefferer ( In»i .r . )

Fr. Gräfin Kach.n-. Anerssperq.
- Hr. Graf Franz 35av, AneiZperg, / - ^ ^

Fr. Gräftn Therese Aneiöperg, ^ '' ^ ^ " " ' '
Hr. Alois Süppancschicsch, k. k. Steuer-Commiss.-

Offlcial.
* » Johann Rö^g.'! , sammt Familie.
* » M.iior Stebenz,
* , Michael Pr(;gl, Commenda-Ve-walter, samnu

Fainilie.
„ i!.'op. Decence.
„ Ludw. Pavesch, k. k. Obeifinanzrath in Tnest,

sammt Fanlilie.
Zr. Therme Obresa, Witwe.
Hr. Fianz Obresa.

* ,> Nicolans Echemerl, k k. Bezirkö-Ingenieur,
samntt Fannlie.

" ,) Carl Wellstei» Ritter v, W^stersheim, Bahn-
beamtc.

., Maithäns Kerschmanz, Pfarrer in Woh. V^llach
>> Aralbeit Aichholzer, ^ooper^tor in Ober^o'ljach

^ >, Fianz Galll», sammt Familie.
Familie uon Eniper^er.
Hr. Ferdinand Schuller, Assistent des t. k. Stene--

amts dec Umciebnnqen Laibachs.
,) Georg L.icher, Büchhändltl.

Fr. Instine weicher, dess.n ,>.ran.
Hr, Carl Aally.
« Hdnnd Hahn, sammt Frall,
» Carl Wani'ch.

Fr. V?Äria Manisch.
Hr Florian Jermann, Inqross'st de>. k. k. Steuer^

Directions' Abtheilung, I
^ » Jacob Maier, sammt Frau. l

Fr. Th.iese Edle v. Zollerndo,f, sammt Tochler.
Frl. Marie Cdle v. Zollerndorf, InstitutS-Vorstehetin.
Hr. Fran^ Thoinaö, Bnchbinder, sammc Fian.

» Antcn ^aschan.
„ D,. Heinrich Martinak. t. k. Staatsanwalts.-

Snb!iirnt nnd Rechtsconsnle-nr in Gottschee.
„ Franz Martinz. k, k. Ht.,atsan!valt!'chascs Kan-

zelllst 'in Gottschee.
* „ Simon Pesiiak »«.»«»ior, samnu Familie.
^ ^ Slinon P,s;iak juilinl-, sammt Oemalin.
* ,) Anton P.siiak jüliior, sammt Gemalin.
^ „ Ios. Bernbacher, Handelsmann, s. Gcmalii,.
" » I^"^^ Panliisch, sammc G.>m.il!n.

Fr. F:an<!>ca Schnbent), i.'ebzelterin. sammt Familie.
* Hr. Carl Xaver Ra^b, k. k. Hreisrath, s, Familie.

»> Icch. Schctuia, k. k. La»desge,ichcs. Secretar,
samnn Frau.

„ Carl Nubana, k. k. Catast,.-Archivar.
Frl. Clementine Rubana, dessen Tochter.

* Ör. Panl Heirmnm, t. t. Major, sanlüit Familie.
* Die Familie Zeschko,
* Hr F'anz Metelko, k. k. P,ofess«r.
* ,) Ios Karinger, samml. Fannlie.
* .. Ios. ^ »sch's, sammt Familie
* » I"s- Forstnes, saü'N't Fran.
* ., D l . s'ch'ff'rer, sammt Familie.
* ., I ^ . Tysie», k. k, Hauptmann in Ndine.
* » Carl P^chocr , sammt Familie,
* „ Friedrich ^awaüchek, k. k. Hanptmann und

Plaftconnnandaot
' ,) Valentin Pretner, Pfarrer ü, h. K'euz.

„ Thomas Nallia" i„ Stein.
* n Andleao Mallner, s. Fran.

( F o r t s e t z u n g f o l g t . )


